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&ë<- Ǜ-Zë0-/5ÜÊ 
Die Vier Siegel des Dharma

ÉÊ Ê7¸¥-eè+-*0<-%+-&ë<-%,Ê 0Ü-D#-ý-8Ü,-)èÊ ¸¥<-,0-8$-D#-ý7Ü-#ë-U/<-0è+-ý7Ü-dÜ9Ê

dudsche thamdsché dschödschen     mitakpa jin té      dünamjang takpé gokap mépé dschir

Das Subjekt, alle zusammengesetzten Phänomene, ist vergänglich, weil es zu keinem Zeitpunkt die Möglichkeit hat,

 
6#-/%<-*0<-%+-&ë<-%,Ê Z#̈-/W:-/-8Ü,-)èÊ Z#̈-/W:-#<ß0-bÜ-9$-/5Ü,-8Ü,-ý7Ü-dÜ9Ê

sakdsché thamdsché dschödschen      dukngalwa jin té       dukngal sumgji rangschin jinpé dschir

beständig zu sein. Das Subjekt, alles Befleckte, ist leidvoll, weil seine Natur die drei Arten von Leid ist.
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&ë<-*0<-%+-&ë<-%,Ê Yë$-5Ü$-/+#-0è+-ý-8Ü,-)èÊ eè+-ý-ýë<-Yë$-5Ü$-D#-#%Ü#-9$-+/$-%,-bÜ-/+#-0è+-ý7Ü-dÜ9Ê

dschö thamdsché dschödschen    tongsching dakmépa jin té      dschépapö tongsching takdschik rangwang 

dschengji dakmépé dschir
 Das Subjekt, alle Phänomene, ist leer und frei von einem Selbst, weil es keinen Schöpfer hat und ohne dauerhaftes, 

f-$,-:<-7+<-ý-&ë<-%,Ê
   
*9-ý-5Ü-/-8Ü,-)èÊ

    
#),-bÜ-/+è-/7Ü-*9-ý-8Ü,-ý-#$-5Ü#-(ë,-0ë$<-ý7Ü-x/<-`Ü<-0Ü-#8ë-/7Ü-5Ü-/-8Ü,-ý7Ü-dÜ9Ê

nja ngen lé dépa dschödschen   tarpa schiwa jin té    tengyi dewé tarpa jinpa gangschik njönmongpé lapkji
 mijowé schiwa jinpé dschir

singuläres, eigenständiges Selbst ist. Das Subjekt, Nirvana, ist Befreiung und Frieden, weil es beständiges Glück ist. 

Die Wellen der negativen Emotionen können diese friedvolle Befreiung nicht erschüttern.


